
Lima-Heft:
Unterwegs zu Halloween 

mit Fledermaus Winnie



Der Mond scheint leuchtend gelb
am Himmel.
Er erinnert an einen Käselaib,
aus dem jemand ein großes
Stück herausgeknabbert hat. Eine
graue Wolke bedeckt den Mond
an der unteren Spitze. In der
Ferne kann man Fledermaus
Winnie schon sehen.



Den ganzen Tag über hat
Winnie tief im Wald an einem
dunkelbraunen Ast der großen
alten Eiche geschlafen. Winnie
ist eine Weißrandfledermaus. Ihr
Fell ist graubraun. Die
Flughäute, die Schnauze und die
Ohren sind schwarzbraun.
Kopfüber träumt sie von
Abenteuern.



Heute Nacht kann man nicht nur
hell leuchtende Sterne am
Himmel sehen – auch den
Planeten Mars hat Winnie
entdeckt. Die kleine Fledermaus
bewundert seine orange bis
blutrote Farbe. Doch viel Zeit
bleibt dafür nicht. Winnie hat
heute etwas Besonderes vor.



An diesem Abend ist nicht nur
Winnie wach. Auch viele gruselige
Gestalten sind auf den Straßen
unterwegs. Die kleine Fledermaus
entdeckt eine Hexe mit einem
lilafarbenen Kleid. Unter ihrem grünen
Hut leuchten feuerrote Haare hervor.
Sie wird von einem Piraten mit
schwarzer Augenklappe begleitet. Er
trägt eine Hose und eine Weste in
Dunkelblau. Jeder der beiden hält
einen Korb in der Hand.



Auf ihrem Weg durch die Stadt
fliegt Winnie an einem alten Haus
vorbei. Vor der großen Tür aus
dunklem Holz steht ein Kürbis.
Winnie bekommt ein wenig Angst,
denn der orangefarbene Kürbis hat
ein Gesicht. Durch das Flackern der
Kerze im Inneren wirkt der Kürbis
fast lebendig. Er grinst Winnie an.
Das ist ihr nicht geheuer und deshalb
fliegt sie schnell weiter.



Vor der nächsten Tür steht auch ein
großer Kürbis mit Gesicht. Diesen hier
mag Winnie aber viel lieber. In
seinem Inneren befinden sich anstelle
der Kerze nämlich viele leckere
Süßigkeiten. Die Leckereien riechen
nicht nur gut, sondern sehen auch
verlockend aus: die rot-weißen
Zuckerstangen und die bunten Bonbons
machen Winnie neugierig.
Doch da sie eine Fledermaus ist, lässt
sie die Süßigkeiten für die Hexen,
Piraten, Mumien und Monster liegen.



Sind das wirklich echte
Schreckgestalten, die da durch die
Straßen laufen? Nein, natürlich nicht!
Es sind Kinder, die sich zu Halloween
verkleidet haben. Auch Winnie möchte
sich verkleiden. Deshalb kramt sie in
einer alten Truhe auf einem
Dachboden. Doch sie mag weder den
blauen Hexenhut, noch die braune
Augenklappe tragen. Die sind auch viel
zu groß. Mithilfe eines Verbands wird
aus der Fledermaus eine richtige
Mumie.



Winnie möchte die Kinder ein wenig
begleiten und fliegt so von Haustür zu
Haustür mit. Das ist ganz schön
anstrengend. Immer wieder fragen die
Jungen und Mädchen nach Süßem.
Wer nichts hat, bekommt einen
Streich gespielt. Als die Kinder ihre
Körbe mit Süßigkeiten gefüllt haben,
fliegt auch Winnie zurück. Noch bevor
der Mond nicht mehr zu sehen ist,
schläft die kleine Fledermaus schon
tief und fest. Von was sie wohl
träumen wird?


